
Unsere Betreuungszeiten 
 

 6.00 - 7.30 Uhr (Frühhort/Modul1) 
 7.30 –13.30 (VHG) 
 13.30 bis 16.00 Uhr (Modul 2) 
 16.00 bis 18.00 Uhr (Späthort/Modul3) 
 

In den Ferien oder an beweglichen Ferienta-
gen ist die Schule von 6.00 bis 18.00 Uhr 
ganzjährig geöffnet. 
 

Regelmäßige Schließzeiten 
 

Tage zwischen Weihnachten und Neujahr 
Tag nach Chr. Himmelfahrt 

Hortinfo 2012 - 2014 

Jeanne-Barez-Schule 
(33. Grundschule in Pankow) 

Sehr geehrte Eltern, 
nachfolgend möchten wir Ihnen unser Hort-
konzept und unseren Hortalltag vorstellen.  
Sie erhalten ferner die notwendigen Kon-
takt- und Anmeldeinformationen. Falls Fra-
gen offen bleiben, sprechen Sie uns gerne 
an. 

Anmeldungen 
Hortverträge bzw. Gutscheine werden im  
Bezirksamt Pankow 
Fröbelstr. 17 
10405 Berlin 
Haus 4 beantragt. 
Die Betreuungszeiten sind in Module aufge-
teilt. Bis auf die VHG (Verlässliche Halbtags-
grundschule) können Sie diese kostenpflich-
tigen Module buchen. Die Kosten sind ein-
kommensabhängig gestaffelt. 
Die persönliche Bearbeitung aller Hortange-
legenheiten erfolgt mit Terminvergabe unter 
folgenden Telefonnummern: 
90295 -5049 
 -5628 
 -5859 
 

Mo, Di, Mi:  09.
00 

- 14.
30

 Uhr 
Do:   12.

00
 - 18.

00
 Uhr 

Fr:     09.
00

 - 13
00

 Uhr. 
Infohotline: Tel.: 902 95 5777 
 

Mitzubringen sind in der Regel die Nachwei-
se über Erwerbstätigkeit, Einkommensnach-
weise und die Steuerbescheide der beiden 
letzten Jahre. Über alles Weitere informiert 
Sie die Gutscheinstelle. 

Kontakt 

Jeanne-Barez-Schule 
Hauptstr. 66 
13127 Berlin 
 
 

Ihr Ansprechpartner 
 

Tanja Massing 
(Koordinierende Erzieherin) 
 
Tel.:  030/47 49 89 36 
Fax:  030/47 49 89 38 
Mail:  hort@jeaba.de 
Web:  www.jeaba.de 
  



Unsere Funktionsräume 

Unser Hortteam 

 

Unser Konzept 
 
Kinder wollen nicht, dass wir ständig für sie 
denken, alles für sie richten, für sie ent-
scheiden, für sie organisieren und für sie 
gestalten...,denn Kinder wollen Ideen entwi-
ckeln, forschend lernen, querdenken und 
tüfteln. Kinder wollen Dinge hinterfragen, 
aktiv die Welt entdecken und ihr Weltbild 
selbst konstruieren. 
 
Zielsetzungen 
Daraus ergibt sich die Zielsetzung unserer 
Arbeit, in der die Kinder zu mehr eigenver-
antwortlichem und selbstbestimmtem Han-
deln herangeführt werden sollen.  
Wir helfen ihnen dabei ihre Freizeit selbst zu 
gestalten, Interessen zu finden und zu ent-
wickeln und vielseitige Angebote zu nutzen. 
Hierfür haben wir Freiräume geschaffen, die 
die Kinder zunehmend selbständiger nutzen 

1-3a  Hr. Kulcke 

1-3b  Fr. Moltzen 

1-3c  Fr. Freude 

1-3d  Fr. Goerschel 

1-3e  Fr. Hartwig 

1-3f  Fr. Venzlaff 

1c  Fr. Gehlhaar 

2c  Fr. Mertens 

4c  Fr. Muschikowski 

4d  Fr. Hartfiel 

5-6  Fr. Hilbert 

Im Bauraum haben die Kinder die Möglich-
keit mit vielen verschiedenen Baumateria-
lien zu experimentieren, zu spielen und zu 
arbeiten. Holzbausysteme, Lego, Duplo u. 
a. m. regen zu fantasievollen Bauwerken 
an und fördern die Kreativität. Ideen kön-
nen hier durch geschicktes Konstruieren 
wirklich wer-
den. Für Fuß-
ballfans steht 
außerdem ein 
Kickertisch 
zur Verfü-
gung. Ver-
schiedene 
Tischspiele 
vervollständi-
gen den be-
liebten Raum. 

Weiche Matten, Decken und Kissen sor-

gen im Snoozleraum für ein gemütliches 
Wohlbefinden. Um die Entspannung noch 

effektiver zu gestalten, verbreiten Lichter-
ketten und Leuchtsterne ein harmonisches 

Licht. Eine Musikanlage mit entsprechen-
den CDs unterstreicht und verstärkt noch 

den Entspannungsfaktor bei Massagen 
und Traumrei-

sen. Einige 
Grünpflanzen 

runden das be-

sinnliche und 
gemütliche Am-

biente des Rau-
mes ab.  

Zahlreiche Bastelmaterialien unterschiedli-
cher Art stehen 
im Kreativraum 
den Kindern zur 
Verfügung: Pa-
pier– und Papp-
arten, Stoffe, 
Wollarten, Per-
len, Farben, Stif-
te und Mal-
schablonen. Für 
jede Altersgrup-
pe ist etwas da-

bei, so dass für alle Kinder der Kreativraum 
ein häufig und gerne genutztes Angebot 
darstellt.  

In dem von Schule und Förderverein einge-
richteten Essen-
raum nehmen die 
Kinder ihre Vesper 
ein. Liebevoll ein-
gedeckte Tische, 
leise Musik sowie 
vom Hort gestell-
ter Tee lassen es 
den Kindern gut-
gehen. 

Unsere Funktionsräume 

In der Puppenstube haben die Kinder eine 
Rückzugsmöglichkeit in Form einer gemüt-
lich abgetrennten 
Puppenecke mit 
kleiner Couchgarni-
tur. Ein Kaufmanns-
laden befähigt die 
Kinder reale Alltags-
situationen nachzu-
spielen. 

Integrationserzieherin:   Fr. Krusch 


